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Amtsblatt zur LaibaOcr Zeitung Nr. 384.
Donnerstag den 11. Dezember 1879.

(2415—1) Nt. 9143.

Rinderpest.
Ueber den Stand der Rinderpest in Kl am

wirb hiemit folgendes bekannt gegeben:
Die Seuche herrscht gegenwärtig noch in den

Orten Korenitka der Gemeinde Großlack und Dclsch
der Gemeinde S t . Michael-Stopitsch in der Bezii ks<!
hauptmannschaft Rudolfswert; in Dule der He-'
memde Suchor in der Bezirkshauptmannschaft
^schernembl; in Podgier der Gemeinde Podgier
W der Bezirkshauptmannschaft Stein.

I n diesen vier Orten sind 6 Hilfe verseucht,
und es sind in denselben von 415 Rindern,
^9 Schafen und 5 Ziegen: 7 Rinder erkrankt,
1 davon gefallen und 6 als krank getödtet wor̂
den; i i Rinder und 2 Schafe wurden dafelbst
"ls verdächtig gelobtet.

Die Rinderpest M seit dem Bestehen bis
M in 53 Ortschaften erloschen, und es sind gê
Mkart ig die Bezirke Gurkfeld, Umgebung Lai-
bach und Llttai wieder vollständig seuchenfrei. Es
wurden daher die Stadt Lai'iach, das ganze Ge-
l'itt der Bezirkshaupt.-nannschaft Umgebung Laibach,
nnt Ausnahme der am linken Saveufer gelegenen
Gemeinden Tschernutsch, St . Martin und Pud-
goriz; dic Gerichlsbezirke Gurlfcld, Ratschach und
^asftnfnß der Bezirkshauptmannschaft Gurkfcld;
die Gerichtsbezirke Großlafchiz und Reifniz der
Äezirkshauptmannschafi Gottschee und der Gerichts-
bezirk Ltttoi, mit Ausnahme der Orlsgemeinden
^ioräutsch und Gcad,^, aus dem Seuchenqrenz,
bezirke ausgeschieden.

baibach am 7. Dezember 1879.

( 5 4 0 6 - 1 ) N, . 884^

Stiftllng.
M i t Beginn des I . Semesters dcs Schul-

jahres 1879/80 kommt der achte Platz der Jakob
d. Schellenburg'schen Stiftung jährlicher 49 ft. 9 lr.
zur Besetzung.

Zum Genusse sind in den k. k. österreichischen
'«rblanden, insbesondere in Tirol geborene Stu-
dierende, welche mindestens für die erste Gymnasial-

klasse vorbereitet sind, vor allem aber Verwandte
deS StifterS und seiner Gattin, geborene Hofstätter,
berufen.

Das Präsentationsrecht steht dem krainischen
Landesausschusse zu.

Bewerber um diese Stipendium haben ihre mit
dem Taufscheine, dcm Dürftigleits- und Impfunqs.
zeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen von
den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle, als
sie das Stipendium aus dem Titel der Anverwand-
schaft beanspruchen, mit dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche

b is Ende Dezember 1 8 7 9
im Wege der vorgesetzten Studiendirection hieher
zu überreichen.

Laibach am 1. Dezember 1879.

" t . n. «^unl!e»ren»eruna.
(5319—3) Nr. 7381.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Aulegunss eines neuen Grundbuches
f u r die Earastralstemeinde Srrascha
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnisse der Liegenschaften,
der Mappe.icopie und den ErhebunqSprotolollen
durch 14 Tage, vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung, zu ^Hermanns Einsicht in d-»r
diesgerichtlichen AmtStanzlei auflagen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bchtzbogrn erhoben werden'sollt.n,
wird zur Bornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

! 1 9. D e z e m ber l. I .
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
n , « i / " ^ " ^ , den In teressen bekannt qe-
macht dass die Uebertragung der nach § 118
des allg. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
oatforderungen in die neuen Grundbnchseinlagen un-
. m c" . / " " " ' " " " " ber Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass dle Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
m Ansehung derer ein solches Begehren gestellt

werben kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Ta-
gen nach der Kundmachung dleseS Edict« statt-
finden werde.

K. k. Bezirksgericht Naffenfuß am 1. Dezem-
ber 1879.

( 5 3 9 4 - 3 ) Nr. 7159."

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dass dle Erhebungen behufs der
A n l e ^ n n s s deS neuen (Grundbuches f ü r
d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e G r o ß l a s c h i z

am 13. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, hieramls beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden; wozu
alle jene, welche an der Ermittlung der Rechts-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, erschei-
nen und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 4. De-
zember 1879.

, 5 3 6 5 - 3 ) Nr. 5530.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-

mit bekannt qemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit
der zur
Anlestung eines neuen Grundbuches

der Eatastralgemeinde Podgoro
verfassten, hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz«
dogen Einwendungen erhoben werden sollten,

a m 1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 9
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragunq von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatsorderungen in die neuen Grundbuchseinla-
gen unterbleiben k inn, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlage darum ansucht,
und dass die Verfassung derjenigen Grundbuchs'
einlagen, in Ansehung derer ein solcheS Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Taaen nach der Kundmachung dieses Edictes statt-
finden wird.

K.k. Bezirksgericht Egg am 8. Dezember 1879 .

A n z e i g e b l a t t .
<2HZ7i Nr. 3384.

Bekanntmachung.
. Den Gläubigern im E. Terpin-
! ^ n Concurse wird bekannt gegeben,
, M sie von dem Vcrthcilungsentwurfe
^ dem Concurscommissar o>er bei
^ ' Masseoerwalter Matthäus Treun
^slcht und Abschrift nehmen können,

d dass sie ihre allsälligen Erinnerun-
^ " gegen denselben bis zum 13ten
D r ü b e r 1879 entweder mündlich
h>I schriftlich bei dem Concurscom-
Ml ! einzubringen, hierauf aber im
geb ^ ^ ^e Erinnerungen ein«
dies?3^ " " b e " ' zur Behandlung über
ll ln. . " " b Feststellung der Verthei-

"3 bei der auf den

1 9 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

c o ^ ? s 10 Uhr, vor dem Concurs.

e r s H - i ^ anberaumten Tagfahrt zu
'^"nen haben.

z 2? ' ̂  ^andesgericht Laibach am
"ezember 1879.

Der l. l. Concurscommissär:
Viditz.

(5456) Nr. 9451.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Ca,oline Hoi-

scher'schen Coucurse wird bekannt qe.
geben, dass sie von dem Vertheilungs.
entwürfe beim Concurscommissär oder
bei dem Massev«.rwalter D r . Pfcffcrcr
Einsicht und Abschrift nehmen lönnm,
und dass sic ihre allfälligen Er in -
nerungen gegen denselben bis zum^
18. Dezember 1879 entweder münd-
lich oder schriftlich bei dem Concurs-
commissär einzubringen, hierauf aber
in dem Falle, dafs Erinnerungen ein-
gebracht werden, zur Verhandlung über
dieselben und Feststellung der Ber-
theilung bei der vor dem Concurs,
commissar auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, anberaumten Tag-
fahrt zu erscheinen haben.

K. k. Landesgericht Laibach am
4. Dezember 1879. <

Der l. k. lloncurscommissär:
Viditz.

(5435—1) Nr. 1348.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreis- als Concurs-

gerichte in Rudoljswert wird bei dem
Umstände, als weder zur Tagsatzung
vom 20. Auqust 1879 noch zur all-
genuinen Llqn'dierungstagfahrl vom
28. Oktober 1879 im Concurse Cle-
mentine Sever ein Gläubiger erschie-

' nen ist, die W^hl deS Stellvertreters
! des Concursmass<verwalters und der
Gläubige»ausschüsse daher unterblieben
ist, eine neuerliche Tagsahung zur
Wahl der gedachten Functionäre auf den

16. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, vor dem Concurs«
commissar Hrn. Raab v. Rabenau, k. k.
Bezirksrichter in Ratschach, angeordnet.

Nudolsswert am 2. Dezb. 1879.

(4809-2) Nr? 7307"'

Uebertragung !
erecutiver Feiibietungen. !

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels. ^
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssachr des
t. k. Steueramtes Adelsberg (uom. des

hohen Aerars) gegen Mathias S im i i t
von Kaltenfrld wegen 5^ f l . 40 kr.c.8.c.
die m,t dem Bescheide vom 5. Ma i 1879,
Z.3508. auf den 23. September 1879

! angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie-
tung der Realität Urb.-Nr. 52 ».ä Sit«
ticher Karstergilt auf den

24. D e z e m b e r 1 ^ 7 9 ,
vormittags v»n 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Alihange alia/urdnet worden.

K. l . Bezirksgericht Udrlsberg am
22. September 1879.

(4970—2) Nr. 7200.

Neassumienmg
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit Be-
scheid vom 25. März 1879. Z. 2526.
auf den 10. Ju l i l. I . angeordnet g/we-
sene dritte executive Fcilbietung der dem
Iuhaim Petkovöek von Mcduedjebi do Hs.-
Nr. 0 gehörigen, gerichtlich auf 1591 st.
bewerteten Realität 5ub Rectf.-Nr. 007,
Urb.<Nr. 225, Einl. - Nr. 261 uä Herr.
schaft Loilsch wegen schuldigen 525 st.
o.». c mit dem frühern Anhange auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr, hiergericht« übertra»
gen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
September 1879.
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(4824—3) Nr. 7840.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht,, dass in der 6xe-
cutionssache des Jakob Blazon von Pla«
nina gegen Jakob Aimsiö von Kalteufeld
zur Vornahme der um dem Bescheide
vom 19. Ma i 1877. Z. 4783. auf den
31 . August 1877 angeordnet gewesenen
und sohin sistierten dritten exec. Feilbie-
tung der Realität Rectf.'Nr. 63 aä S i l -
licher Karstergilt peto. 276 st. c. 8. e.
die neuerliche Tagjahung auf den

19. Dezember 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

K l. Bezirksgericht Ndelsberg am
W.Oktober 1879.

( 5 1 3 7 - 3 ) Nr. 4969.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. f. Bezirksgerichte Lanostraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Rrcelj von Prelope die exec. Versteige»
rung der der Maria Stamsa von Pre<
tope gchöligen, gerichtlich auf 735 fl.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Landstraß 3ud Rectf.-Nr. 2 N oortom.
menden Realität bcwilligt, und hiezu drei
Feilbietungs-TagsatzMgen, und zwar die
erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte «uf den

10. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur ^m
oder über dem Schätzungswert, liei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wild.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen
der Licitationöcommlssien zu erlege» hat,
sowie das Schützungsprotololl und dcr
Vrundbuchsertran lonnen in dcr oieS°
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Pezirlsgericht öandsiraß am
16. Oktober 1679.

( 5 1 1 7 - 3 ) Nr. 7558.

Executive
Realitälen-Versteigerung.

Vom l. l. ^tzivtsgerichte Stein wird
bekannt ßemachl:

Es sei über «ansuchen des I. t. Steuer«
amtes Stein (in Vertretung dc« hohen
k. l. Aerars) dte exec. Versteig-rung der
dem Johann Mal i von OberUlchein Hs.«
Nr. 27 gehörigen, gerichtlich aus 3774 ft.
geschätzten Realität 8,6 Grundbuch dcr Herr-
schaft K.euz 8ud Urb.<Nr. 38 M o . 104 f l .
17 ' / , fr. c. 8. c. bewilliget, und hiezu drei
Fcllbieiunas<Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
die zweite auf den

2 8. J ä n n e r
und die dritte auf den

27 . F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Licltationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem
Nnbote ein lOperi. Vadium zu Handen der
Licitalionscommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotüloll und der Grund»
buchsepracl, können in der dieögcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Steil» am 9ten
November 1879.
( 5 1 3 5 - 3 ) Nr. 5257.

Executive
Nealitätell-Versteigerung.

Vom l. f. Bezirksgerichte Lanostras;
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Josef
Nosina in Rudolfswert die exec. Verstei-

nerung der dem Michael Oorenc nun
Ijchadresche gehörigen, gerichtlich auf 92bfi. ^
geschätzten, in» Grundbuche der Herrschaft
Wördl «ud Urb.'Nr. ft7 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet'
worden, dass die Pfandrealitüt bei der!
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in dcr diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
4. November 1879.

(4952—3) Nr. 9618.

Executive
Nealitätenversteigerung^

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch w'irt^
bekannt gemacht: l

<ös sei über Ansuchen des Matthäus'
Nagode von Planina die exec. Versteig«'!
rung der dem Jakob Iancj i t von dort!
Hs , -N r . 109 gehörigen, gerichtlich auf
220 fl. geschätzten Realität 3ud Urb.-,
Nr. 48/1022/1 2<i Haasberg bewilligt,!
und hiezu drei Feilbietunas.Tagfatzungen.!
u d zwar die erste auf den !

34. Dezember 1879 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskauzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfanorealität bei
der ersten und zweiten FeUbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
glgeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handm dcr
Llcitatlonscommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungöprototoll und der Grund«
buchöcxtracl lormcn in der oiesgtricht<
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 17te«
Oktober 1879.

(4953—3) Nr. 9596.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lmlsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Goluban von Agram (durch Herrn Dr .
Zarnil in Laibach) die erec. Versteigerung
der dem Union Ierman von Seedorf
Hs. - Nr. 31 ^hörigen, gerichtlich auf
739 st. geschätzten Realität «ud Rectf.-
Nr. 634 aä Haasberg bewilliget, und
hiczu drei Feilbietungs>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 6. F e b r n a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlsfan^ti nut dem Anhangc cn»!
geordnet worden, dass dlePfandrealilat oci
der ersten und zweiten Feillilclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter dcmielben himangegeben
werden wird.

Die Licilalionshedinynisfc, wornach
insbesondere jeder licitant r»or gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommisfion >̂ erlegen hat, so<
wie das Schätzimgsprotololl und der
GnmdbnchSertract können «n der dies«
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am lttlcn«
Oktober 1879.

(5202 3) Nr. 5301.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wad

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten FeilbietungstermineK
der dem Josef Uliar von Goruschiza ge-
hörigen, gerichtlich auf 5514 f l . 30 kr.
bewerteten Realität gud Urb.-Nr. 623
»ä Kreuz zu der auf deu

19. D e z e m b e r 1 8 7 U
angeordneten dritten executiuen Feilbie»
tung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg am 20sten
November 1879.

(5136 -3 ) Nr. 5295.

Executive
Nealitäteu'-Versteigeruug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
wiro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Majzel von St. Banhelulä die executive
Versteigerung der dem Johann Ooreuz
voll St . Marein gehörigen, gerichtlich aus
2760 f l . geschätzten, im Giundduche der
Herrschaft Plrterjach sub Urb.-Nr. 155
vortuillmendm Realität bewilliget, uno
hiezu drei Fellbietungs-Tagjatzuligen, uno
zwar die erste auf den

?. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1880 ,
' jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchts mit dem Auyangr ^ngcmb-
net tuolden, d^ss oic Pfanorealttltt bl'i
der ersten und zweitell Feilbietum; lmr
um oder üder dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter dcmsrllien

> hintllllgegcben werden wird.
^ Die Licltationsuedlna.nisse, wornach
! inKbesonderr jeder Llcitam u>.'l gemachteln
l Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hlilwen oer
^ Ülcitationscommlssion zu crlegrn t)at,
,'sowie dab Schätzungsprmotull und der
sGrulldbuchvextiact können in 0er 0les-
I gerlchtlichen^egistratur eingejeyen weiden.

K. t. Äeziltsgericht Landstraß am
' 5. November 1879.

(5134—3) Nr. 5^64.

Executive

Vom k. t. Bezirksgerichte km,o,nah
j wird bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen oes Andreas
! Iurkas von Lotsch, Bezirk Raun, die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Cur-
halek von Brückt, Bezirk Rann, gehö-

t rigen, gerichtlich auf 850 f l . geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Mokriz

!gud Post.«Nr. 656 vorkommenden Nea-
!lität bewilliget, und hiezu drei Feilvie-
tungü'Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfmidrealität bei
der erstcll uno zweiten ^cllbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, tie«
der dritten aber auch unter demselben
hinlaugegelim werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licüant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Llcitutionscommisswil zn erlegen yat, sowie
das Schähllllgsplotukoll und der Grund«
buchsexcract können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
4. November 1879.

(5216—3) Nr. 6065.

Executive
Nealitätm-Versteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Valentin
Ulcar (durch Dr. Pirnat iu Stein) die
executive Versteigerung der dem Mat-
thäus Uliar von Hrib Hs.«Nr. 7 ge-

hörigen, gerichtlich auf «52 fl. geschätz-
ten, im Grundliuchr Pfalz Lalbach »uv
Rcctf.'Nr. 311»/« vortommelldln Realltüt
M 0 . 47 f l . 95 kr. und 7 f l . 73 kr. o.i i .^
bewilligt, und hiezu drei Frilvietungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 ins 12 M .
in der hiesiglll Gcrichtstanzlei mit dem W"
hange angeordnet worden, dass die Pfaiw'
reulität bei der ersten und zwelten A u '
bietung nur um oder üder dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unttt
demselben hintangegebeil werden nmo.

Die Llcltalionsbedilignlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein 10vcrc. Vadium zu Ha"'
den der Licitationscolnimssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzunqsprotokoll »M
der Grundbuchsextract lönucn in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 4te»
September 1879.

(5311^3) Nr, 12,904.

Executive
Nealitäten-Nersteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte GurtM
wird bekannt gemacht: <

Es sei über Aniuchen des C. Wa"'̂
(durch Dr. Kocell von Gurkfrlo) die ^
cutivc Versteigerung d>.'r dem I o ^ !
Herzug vuu Lote gehörigen, geriäB"
auf l653 f l . geschätzten Nml'tät U ^
Nr. 434 iiä He,ijchast Thurllamhait ^
willigct. und hiezu drei Fellbiellimls-Tag'
s,chulig('ü, und zwar die elste a»if dlii

7. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

3 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 t t 0 ,
vormittags von 10 bis 1^ Uhr, h'̂
gerichts mit denl Anhange angeoc^
wurden, dass dir Pfandiealltät bei°
ersten uud zwcikll Feilbietunq mir" '
odcr über oem Schätzwert, bei der dntl
aber auch unter demselben hilitangege"
werden wird. /,

Die Licitationsbcdillgmsse. w o r ^
insbesondere jeder Licitant vor ljelN^
ten, Anbote ein lOpcrc. Vadimn zu V",
den dcr Licilaiionscummission zu ^^'6>
hat, jowir das SchätznngsplotokoU ' ^
der Ornlidbuchscxlratt können i" ^,
diesgerichtlichen Registratur eiliges
werde»«. .g,

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld
16. November 1879.

^ 9 5 1 ^ 3 ) 'Nr? 9^^'

Erecutive
Nealitaten-Verfteigerung^

Vom l. k, Bezirksgerichte Loitsch ""'
bekannt gemacht: ^z

Es sei über Ansuchen des «l
Oresel von Laibach die rxec. Versteigt^
oer dem Michael Oloxiöar von Z'' .̂
Nr. 31 geyö'ig.!,, uerichllich auf l ' ^ ^
geschähten Ncnliläl 8ub R>clf.-^r „
aä Herrschaft Haasbelg wegen s^" .,^>
<i8 f l . 80 lr. s <l. bewilligt, und 1 ^
orei ^ilbilluilaö'TagsahungkN, uno z
öl? erste auf ocn

2 4. D e z e m b e r 1879/
dic zweite aus den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 0 , ^
jedesmal normitlags von W bis » ^
m dn Oerichlslanzlei mit de" « ' ^ l i -
ungeordnet worden, dass die 'p '" .̂ ,,,«»
tät bei dcr ersten und gelten 6e ° t, <
„ur um uder über oem Schätzung ^,
bei der dritten aber auch unter oen,
hintangegeben werdeil wird. „ ^

Die rici<a!io,l^bcdinanlsse s ' Hte^
insb^sondne jeder ^icilanl vor^m« ^
Unbolt ein lOperc. Vadlum zu P"' ^ , e
^Icilutio,l«romm<ssion ,u erle^" ^ H ^ „ d '
oas Schiiyungsurolololl u"v o" . ^ "
buchscftracl tmmen in dcr diesss"'^
Registrutur emusschen werden- ^e"

K. l. Bezirksgericht Uoitsch " "
Oltob.r 1879.
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l5N0-1) Nr. 7035.

Mc. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche aä Gut Wei-

nlz Curr . 'Nr . 1, 5 und 13 oorlom»
Mtnde, auf Mart in Novak aus Weiniz
"r. 7 vergewährte, gerichtlich auf 350 f l .
bewertete Nealilüt n.ird über Ansuchen
bes Jure Benelit, zur Einbringung der
3ordr,ung uus drr Adjudicirungsurkunde
dom 8. I »n i 1879, Z. 4603, pr. 3bb fi.
b> W. s. U., am

16. Jänne r und
13 F e b r u a r

uw, oder über dem Schätzungswert und
am l 9. M ä r z 188 0

"uch unler demselben in der Oerichlslanz«
^ jedesmal nm 10 Uhr vormittags, an
°m Meistbietenden uegen Erlag des zehn-
Proc. Vadiums fcligebotcn w.-rDen.

K. f. Vezirlsgrrichl Tschernembl am
" . Oltobcr 187l).

(5174-1) Nr. 6959.

HM. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuchc der Studlgilt

Tschernembl «ud Culi.-Nr. 5W, 536 und
53? vorkommende, ans Alrisia Klasnv^c
"Us Tschernembl Nr. 107 oergewahrte.
«erichllich auf 500 fi. dlwrrtete Realiläl
wird über Ansuchen der l. l. Finanzpro«
curatur, zur Einbringung dcr ^ordcrung
"Us dem notariellen Schuldscheine vom
?. Jänner 1^76, Z. 2073, per 19 fi.
66 lr. o. W. s. A., am

16. J ä n n e r und
13. F e o r u a r

um oder übrr dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

a»ch umer drmKlbcu in der O '̂ichldkanz
lki, j'dramal um 10 Uhr vormittag, au
den Mcislbiclendeu neuen El!a>, des zehn«
proc. Badlüms fcilg^ulen wc»dei>.

K. l. G^i'ls^rricht Tscherneiubl am
27. Okwbcr 1879.

(5 N 1 - 1 ) " " " Nr. 6^84.

Erec. Ncalitätenverlauf.
, D<e im Olnnl'liuche der Hemchaft

'Wtthllrn 8ud Curr . -Nl . 12 vortu»,-
wende, auf Geo.g Poz.t a„S Oorcnce
Ver^währte, aerichllich auf 373 ft. de-
wrrlelr Ncalilül wild über Ansuchen des
Male S^gina, zur Einbringung der aus
dem Zahlungsbeflhle vom 5. December
1878. Z. 7912. schuldigen 4 Stück There-
i n l Haler, am

16. J ä n n e r und
13. Februar

UM oder über drm Schätzungswert und
am l 9 . M ä r z 1 8 8 0

ûch nnler demselden in der Gerichts
"Nzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
^" den Mislbietexorn gegen Erlag d̂ s
^hroc Vadiums feilgeboten werden.
) 5k. l, Bezirksgericht Tschernembl am
^ O l ' v b c r 1879.

(5 ,09 -1 ) Nr. 3058.

lhec. Nealitätcnverkauf.
<. ^)ie im Glunobuche der Herrschaft
Mdac 8ud Rectf.Nr. 209, Urb. Nr.
^"2 vorkommende, auf Mathias Iausa
"."s Seilendorf Nr. 3 vergewährle, ae.
"^llch auf 10 l0 ft. bewertete Realität
">'rd über Ansuchen des Mathias Oerzm
^ Dtichelsdorf, znr Einbringung der
'^'berung aus dcm ^ahlungsbeschle vom
^ ' Jänner 1871, Z. 4 0, pr. 200 fl.
' "̂> sammt Anhang, am

16. J ä n n e r und
h 13. Feb rua r

" udcr über dcm Schätzungswert und
a„. am 19. M ä r z 1880
l ^ , unter dllnsclbrn in der Oe> ichtslanz,
t»e'l^smal um 10 Uhr vo> mittags, an
^ "ir,stl,nlrnden gegrn El lag des zehn.

-^adiums feilgeboten werden.
18 ^ ' ^ Bezirksgericht Tschernembl am
< ^ « i 1879

^ ^ ^ 1 ) Nr̂ 7308.

. . Uebertragung
antler exec. Feilbietung.

^iik ^ ^ k- Vczirlsgsrlchtc Adelsberg
cnlio,,//?'^ gemacht, dass in der Erc
'" At>.!^. ^ ^ ^ H " ' " ' Dr. Eduard Den
Dbers^U"'U gegen Andreas Pouh vou
' < ^ i ."" ^e '" l t dem Brsche.de vom

^ M b r ? S ^
" t»79 migeordntte dritte exe«

utive ssellbietung der Realität Urb..Nr.
693 »6 Ade!obc,g und Urb.'Nr. 15 tlä
Koschana pcw. 50 ft. e. 8. c. auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls übertra-
gen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg am
23. September 1879

(4866-1 ) Nr. 6093.

Uebertragung
dritter eM. Fcilbietung.

Vom l. k. Bezirlegerichle Laas wird
hiemtt bekannt gegebm:

E« sei über Ansuchen des An'on
l^umlllda von Vabnupalica (durch den
Machthaber Herrn Josef Oolf von Alien«
markt) die nut dem Bescheide vom lOten
Februar 1879, Z. 710, auf den 18trn
Jul i 1879 angeordnet g>wrs?ne dritte
epc. F'ilbictlN'g der dem Johann Vlcr»
brr von Podjzovo ald Vfsitzuachsolger des
Michael Oleibe» grhöliuen Nraliläl Urb.-
Nr. 1 ^ ^ it<l Herrschaft Vchuccbel g auf den

1 <). I ü n n c r l « 8 0 ,
voilniltags l0 Uhr, mit dem frühern
Anhange iibert'agcn worden.

K. f. Bezirksgericht'Laas am 28sten
Juli 1879.

(4865—I) Nr. 595'). i

Ucberlragung '
dritter erec. Ailbietung. !

Vom l. l. Dezllti'gerichle Vaas wird
hlenlit bekannt gegeben:

Es sei über ansuchen der Sladl»
aemciüdc ^aas (duich den Vürgermeistsr
Herrn Gregor î ah von !̂aas) die n»il dem
Bescheide vom 7. F.biuar 187!», Zahl
253. ll>MM'd»'te drille efcc. fteilbitiuxu
der vox Maria Z^s,ajs>t von Gloßovlat
am 15. Apnl 1^74 um d»n M r stvc'l
pr. 2583 ft. crslandrnin Johann Zalruj
s l'schrn Realität Ulb.-Nr. »5. Mclf. .
Nr. 343 ild Grnüdblich Hlr i schuft Nad»
lischet mit dcm flühern Zuhänge auf den

I 6. I ä n n e r I 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls übertra-
gen worden.

K k. Bezirksgericht Laas am 14len
Jul i 1879.

(4936—l) Nr. 8939.

Uebertragunq
dritter efec. ^eil.bietnng.

Urber Ansucheil des f. k. Struelllmles
?oilsch (nom. des hohen l. k ^lrrclioi
w,rd die mit dem Bescheide von, 20sw,
Mmz 1879, Z. 2?45, auf den 3. Äu-
gust 1879 angeoronel gewrsme d'ilte
erec. Feilblelung der dem Josef Prudik
von 9iicdrrdorf Hs. «Nr. 71 grdöiiqrn,
gerichtlich auf 1513 fl. beim'rlelln Rea«
lilät 8ub Rectf-Nr. 576 «l<l Herrschaft
Haaoberg wegen schuldigen 71 N. 59 l l .
s. A. auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Oktober 1879.

(4800-^y Nr. 7409.

Uebertragung
dritter exec. Heilbietung.

Vom l, k. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sci in der Exccuiionssache der
l. l Finanzprocuratur (»0M. des hohen
l. t. Aerars) gegen Joses und Michael
Cclhar vmr S l . Peter wegcn 2li8 fi
19'/, lr. o. «. c. die mit dem Bescheide
vom 30. März 1879, Z. 2698, auf den
26. SepllMbrr 1879 angeordnet grwe«
sene drille rxcc. Feilbietnog der Realität
Urb..Nr. 20 ad P lM, aus den

16 J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, m t dem
vorigcn Anhange übertraqrn worden.

K. l. B^iltegrricht Adclsberg am
27 S'Plcmdcl 1879.

(4812—l) Nr. 7322.

Ucbertragunq
dritter ezec. Feilb'ittung.

Vom l. f. Ä<;irlegerichle Adelö'berg
wird bcfannt qemachl:

Es sci in der Erecülionssache des
k. l. Stencralnles Udclsbecg (uoin. des

hohen k. l Nerars) aegen Anton Runl i l
von Obersoschana wegen 97 fl. 81 lr.
0. L. e. die mit dem Bescheide vom
27. Juni 1879. Z. 4815. auf den 23sten
September 1879 angeordnet gcwesrne
drxte crec. Feilblelung der Rlalltllt Urb.
Nr. 690 aä Adelsberg auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
oorig'N Anhange übertragen.

K. l. Vezllksgerlchl Adelsberg am
23. September 1879.

(4797 -1 ) Nr. 8236.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Äoelsberg

wird belannl gemacht:
Es sei in der Executionssachc der

1. f. HinanHrocmaiur (uom. des hohen
l. t. Ällars) gegin Äudrras Zrilns^l
von Grohmaiklhos wegen 179 fl. 75' . , lr.
die mit dem Bescheide vom 10. Septem-
ber 1873. Z 8269, bewilligte und sohin
sistiertr dlillc cxcc. Fcilbielu>»g der Rea-
lität Urb.-Nr. 31 üii St Mart in auf den

2 1. J ä n n e r 1 ̂  8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen VlnhaiM angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
23 Oslober 1879.
(47,'9 1) Nr. 8234.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezi'lsgerichtr Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sci in drr Er/c»tionzfache der

l. l . ,^'naozprocuratur (uom. des hohrn
l. l. Arrars) ĝ gs« Frau; Spilar vo»
Pallschie wsge« 6"> fl. 92 kr. die m»l
dem Bescheide vom 15. August 1878.
Z. 7428, brwilliale und johin sistierc
dritte c^c. Frilbletung drr Ncaliläl Urb.»
Nr. 8 8,6 P,cin aus den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 diö 12 Uhr. mit dem
oorigrn Anhange auglordnrt worden.

K. k. Brzirfsgericht Ädclsberg am
23. Otlober 1879.

(5108-1 ) Nr. 72<^3.

Nelicitation.
Infolge Ansuchens der Frau The«

rcha Kurall von Thurn (durch t>en ̂ l)iacht-
Haber Herrn Throeor Kuralt) wild die
Nll'cilation der von Maria Ma^aj laut
strldirtunasprotoloUes vom 2. Nvvcmber
1X77, Z. 7?iI7, elstaudenrn, auf N îmen
d»s i!.'lulhias Magaj vrgrwährtrn, im
(Älundl'uche 2(1 ^>ai,lg,ll Tschnncmbl
C»rr..')ii. <!ll). 624 uud 6^6 vorlom.
menden, auf 600 ft , 106 ft. uud 400 ft
bewerteten Rlalllä»»»» b»w,lll et, unc> ce
wirc» hnzu d»e Tagsahuug auf den ^

16. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 11 Uhr, hiergerichls mit dem
Ansätze an^oldllet, dass dits^ Rralilät.n
auch unler dcm Schätzungswerte hlnlan-
glgrbrn werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
8 November 1879.

(4960-1) Nr. 7877.

Rcassumierung
dritter cm. Fcilbictung.

Ueber Ansuchen des Iosrf Blazon
von Planina iCessionür de« Ialob B l ^on
von dorl) wild dir mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1878. Z. 1 l ,87 l , auf den
>3. Februar 1879 angeordnet hlwrseue
und sohin sisti'ste drille fpculioe Fsllbie«
tung der dem Matthäus Ao^cl j von V^u»
lat Hs.-Nr. 12 gehörigen, ge,ichll>ch auf
2<»00 si. bewertelen Realiläl 8ud N<>clf..
Nr 464 ».ä Out Thurnlat wê ei» schuldi
geu (>3 fl. s. Ä. !6il,88UM2>näo auf den

7. J ä n n e r I 8 8 ( j ,
vormiltaqs 10 Uhr. hirrgerlchlS mit dem
Nührrn ^nhauge angrord„el.

K. t. Ol^issgericht ^oilfch am 12len
Stpllmber 1879.

^5031 — 1) Nr. 3741.

Executive
Nealltäten-Pessteigerung.

Vo»l l. l. Bczirlsgerichte Sittich wird
bekannt grmachl:

Es sei Ubrr Ansuchen der krainischcn
Sparlasse die erec. Versteigerung der auf
den Namen des Iosrf Rome vergewühr»

ten, gerichtlich auf 1485 fi. geschätzten,
im Grunbbuchc der Herrschaft Sittich
8Ud Urb..Nr. 254 vmlomlMüden Realität
bewilligt, und hiezu drei ^lilbieluuus'Tag»
satzunM, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oellchlslllnzlet mit dem Anhunae
angeordnet worder«, dass die Pfauoreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbirluna.
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintangsgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingmfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unbole ein lOperc. Vadium zu H^den
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schahun^sprolotoll und der
Grundbuchsritract können in der dies»
gerichtlichen Reaistiatur eingesehen werden.

K. l , Bezirksgericht Simch a« 24sten
September 1879.

( 5 2 9 8 - l ) Nr. 346g.

Ereciltive
Nealitätenverstttgcriing.

Vom l. l. Blzillsgrrichle Landstraß
wird bllaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gre-
^orii von S l . Barlhrlmü die er/c. Bei steige»
ru»g der dem Mathias Wu'l.r vo», AltlN»
durj glhürigen, ger'chllich ans 765 fi. ge»
schätzlrn, im Giundouche der Herischaft
^aüdstraß «ud Berg. ^ Nr. 162 oorlom»
mcndü, Realität bcwilligt, und hiezu drei
strllb>.lu»gs-Tag<lltzu»grn, und zwar die
erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormlitags von 10 bis 12 Uhr,
hieracrichls mit ocm «nhunge ailgeord«
ml worden, dass die Pfai>diealilllt bei
der ersten und zweiten Fe>lbi»?ung nur
um odrr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die ^icillllloubbtdlugüisss, wornach
insbesondere jl'dn Vicilant vor gemachtem
Anbote ein I0pioc V^dium zu Hauden der
^icitalio»scol»!«lllss,on zu erlegen Hut, so-
wie das SchahUugepiolokttll uno der
Olundbuchsrxnacl lö.nltn in der dies,
gt'rlchUilW», N,glsl>atur eiû « schell werdm.

K. l. Bczlllszjelichl ^^l,dstraß am
25. Ju l i 1579.

(5064—1) Nr. 6^54.

Efecutive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. k, VrzirlSgrrichl»' ^,tla> wird
belanot gemacht:

Ee> sei über Ansnchrn des Mathias
Strah die erelu >ve P.rstrigrruuu d»>r der
Francisca M'soliö «'hörigei, , gerichtlich
auf 250 fi, c,»schä!Hlen, im Orundbuche
Wa^ensberu «ud Berg. Nr. 29 vorlom.
meiden Realität bewilliget, uno hie^u drei
Feilbietungo»Tag!ahuugen, und zwar ole
erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r und
die dritte auf l>r„

2 2 M ä r z 1 8 8 0 .
jedlSma! ooriiüllags von I> bis 12 Uhr,
>n dles»>l zlauzlli mit dem Auhauge an»
geordnel worden, dass die Pjaudrealitüt
bei der ersten uud zweiten Feildielung nur
um odrr über dem Schütz»n«swsrl, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlan^eben werde» wird.

Die LicilaliouStiedlü^lusse, wornach
insbesondere jeder ^icilaul vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Baoium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlebn hat, sowie
das Schätzun^sprulololl und der Gruud»
buchsfftracl töunrn in der diesgerichllichen
Registratur rin^rjrhcn werden.

^ittai <m 26 Ottober 1879.
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Für Weismachen
empfiehlt sich zur Nnfertiqung der gc-
schmllckvollslen <>'> l̂.'cl>ttcr<o - Avl>ei '
ten i n S a i n m t « n d Aedcr etc.
(5"b) 2-1 CarlGiiert,

Indengllssc Nr. 7>, I I I . Stock.

Ei,

OllllZ zu mckaujM.
I n Graz isi ein zwl-isiöckigcö ün»''. qut

gebaut, in oer Näln' der 'i-s^rrfiiM»' iiuo Eli-
sabetbürahe, mit sä öncm Garten und Brunnen,
um !0,0t)0 si, zu vcrtauscn — AnMlung
2000 fl.

Näheres in der Administration dieses
Vlattes. (5454)

Soeben angekonnnen:
Neuestes iu 52^) :j-2

»et A . Eberhart , Sternal lee.

beste schwarze Schreibtinte.
«emer Gallusextract unter G«r«»ntie >e«

VRiril»nten Vorräthig bei

Carl T. Till,
U n t e r bcr T r a n t s c k e N r. 2,

Hpielwerke,
4—200 Ttiicle spielend; mit oder uhne Ex.
yressi»». Mandoline, Trommel, Ol,clcn,
Cllst«gnettcn, pimmelsstimmrn, Harfen»
spiel x.

Tpieldosen,
z bi» 16 Stücke spielend; ferner Neces'
fairc«, Ciqaircnstäüder. Schweize'Häuschen.
Phutoqraphic»Alb»ms. Schrrir'zcUlir. .vand-
schuhkasten, Vril-fbrscmlicrer, Vlumcnoas.n.
Cissarrenütuis, Tabaksdosen, Utdcit^tische,
Flasnen, Bierqläser, Portemonnaie?,
Hlühle?c,. alles mit Musik. Stet« das
Neueste und Vorzüglichste empfahlt

I . H. Heller, Bern.
Nur diicctrr Vczug garaini^n

Echtl,e>t: fremdes Fndr,s>U ist jcocv
Wert, da« nicht meinen Namen tlägt
Fabrik im eigenen hause, (bjijü» 4 2

a?umj zquoj n.^liislZH^
^^oni.lnn^ '6uni!.ilii.i^^ ^»i oini^if, ß,l>
jl icti^ s>q azqmöcw^ uilil, ll.^l.iaij>»ctZ uoa
ui.'lnu^u^q iz^m l!>nuill^j oiuoi^ y<)t)'O3
uoa jtjrnj>,H mi ^»oK i>Ĥ llss>pj .̂iq OM

Eisenjooürhaltigcs

Vorsls», - ^eliertumilöl.
besonders wirksam in aNcn jenen Fällen,
in welchen der abschwächten ),'ahruna.s«
thätiilleit rasch sseholjrn werden full, wo
dem Mutumlaufe eine größere Quantität
jener Elemente beigebracht werden muss,
welche das Blut reinigen und dadurch die
Athmungöorssnnc zu einer größeren Thä-
tiqkeit dringen, dem.zufolae zur Erzeugung
einer gesünderen Blut,nasse wirken.

I n Flaschen 5 l fl verlauft

O. H'iccol'i,
<lp«thek«r „zum En^el", Laibach, Wiener»

strahe, (4597» 20 8

^ Kunstllnsstellunq. 3

^ Pariser ^
lOlag-Pslotograpliim.^
^Vom 11. bis 13 Dezember ist ausgestellt.-^.

i(47«b) 32 X I . Serie- ^

! Oesterreich. h
! Zu sehen- ^

! Rathausplatz Nr. 2 im Gewölbe.^
Veöffnet täalich von 10 Uhr Vormittags^

j bis 8 Uhr abends. l^

Entrse 2l> lr.

^Abllnnementstarten für 10malic,es ^ntttc^.
ft. 1 l>0. ' !->,

! H«s »sm Professor Kok i tansky neuersundene Mittel: Xutran dvuHo'ieuN
» ulittclst

; Inhalations - Apparates
» snach System S iege l ) eingeathmet, ist das einzige si»1ierwirtsnde Mittel gegen
? Tuberc'ilusc, ^ungcnschiuindsucht. Ol'ige ?lpparate zu 4, 5 und 7 fl sammt Ge«
k brauchsanweisung versendet gegen Nachnahme (5346) 10—ii

> I. O. Iiegsr, Wien, Ornben 29,
^ Vllndosten- und Fabrikant chirurgischer Instrumente.

Gnstls Vlutrcinlgungs-Pillcn.
Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und ärztlich empfohlen zur Entfernung

von Gicht und Ntiemnatismus. gestockter schlechter Säste. Schleime, Rücllässe. Schärfe
des Blutes, von Hämorrhoidcn. Appetitlosigkeit, Blutandrang, Schwindel, Valleu' unb
Lelltrleidcn und gê en Nachwirkuncicn von Mercuriaicilren. Bei weiblichen Monats-
störungen wirken diese Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

O i n e S c h a c h t e l »n i t c i r c a tt<) K t ü c k c»0 l w . ö. HV.
Diese Pillen sind v c r z u ä e r t , und hervorragende Aerzte empfehlen fic »ls

^ s bewährteste blutreinigende Äbführuul!«!.
Da eine Schachtel zur Cur »on 2 bis 3 Wochen hinreicht - s> sind die V«st^

Pillen uuch das billigste Mebicoment,

Gll^3 ^utrcinigung8^T^ee
i « M a t t e t e n z u <l0 u n d 5 0 k r . ö. HV.

ebens» »ilksam in allen «bigcn Kr«utheiten (5054) 12-8
Eckit zu beziehen durch das Uxupt »Ver^enäunzliHepnt des Apothekers

? . ^!^7i2.'l2H,c:ÜQ.»i, „zuiil Obelisk" in 22Ii2>.2'«i5.t'-v2.r't:.
Ferner befindet sich Lager v»n echten lAaüls Plutreiuiqungs Pillen uud Theo

in : I,»il»!lel» bei V, ». T r n t » c z y , <lp»tl,ekcr: HU<'!»l»«l-^ bei A. Le lxm. Ap»'
theker; l i lu luburk tt. 2ch«unik, Apottjelcri I.ult»ell Al E c a l a , Apolheler,

Pserd*-Li«itatioii.
Samstag den 20. Dezember 1879, vormittags um J 0 Uhr,

wurden am Kaiser-Josef-l'latze iu Laifoacli zvtri Stück im Zuge
-gut eingeführte Pinzgauer H^ij^td, und zw.ir liruunti^er, 11 Jahre
alt, 163 ciu. hoch, und Weichsel braun, 16 Jahr«'alt, 165 cm. hoch,
im Versteigernngswege ^<lgen gleich bare ßezalilung verkauft werden,
wozu Kauflustige zu erscheinen hiewit eingeladen werden.

Selo am 9. Dezember 1879. ^442) J - i

Vom Commando
des k.k. Staatshengstt'ii-Filialpostens.

l^5235—ii- ^tr. »831.

(5dkt
zur Einberufung dcr il.icrlasscnschafts-
Oläubiqcr dcs ucrstorblucu Dr. Tiais-

mund Wntschcr.

Bon beiu k. l . ^ant'csgeilcl/le uc
Laid.ich wcrdcn dicjeluc^n, wllch>: als
Gläubiger an die Bellassenjch^ft des
am 30 . J u l i 187.) unt T<st^ment
velstordcnen s. l . B<.;ivk^ar,',t."s und
Hausbesitzers D r . S i q i s m u n d
W u t s c h e r eine F^rd^runq zu stellen
haben, aufa/fordert, dci dlch-Ul G. richte
zur Anuleldung und Darthuung ihcer
Ansprüche den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, zu erscheinen oder
dis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens dens ll'en an die
Vcrlasscnschast, wenn sî  durch Bezah'
lutig der 6ngemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht a/bmt.

Laibach am 18. November 1879.

(5)381—3) Nr 5745).

Bekanntmachung.
Die >>l dec Er/cülionosüchc t.cs Ic>-

Han» Zorman vun Doo^c (durch Dr,
Me>tcillg>r) ßeĝ » illiiiüeas B^vöel von
Doorje für Sl̂ n>Ul>d Lk^ria in Sl>ü>
lautende Realfcild^lUügö lu>rlt mit diin
Älschelde vom 20 A>!^l,,t !879, Zal)I
5745, wurde wrgen mox'lüimicil «l l l l l l l '
Dalles desselben dem !ür oeui'lb'N auf«
neslelllen Cu ator Herrn Dr. Ou^ei ,
Adooe '̂t in «rambura., zu^est'lll.

K. l. Bc^irt^fzericht K'Nioourg am
20. N^uemb^r l tt79.

i 5-^0.)-3) Nr. .246.

Dritte e;cc. Fcilbietung.
! ^l>m t, t. Äe^irtößerichlc E^g w>rd
!be'ai>.!ll c^macht:
! Hc» werde w^gen E'folglusi^leit dcs
ersten und zweiten ^eilmrluiil'.olrrminrs
der den, Mlchacl i>ajdi^a vcn N l ^ t
Nr. 11 a.eliö>l,gel<, gerichtlich auf 1820 fl
83 tr. bewertete» Reali'äl 8ud Urv »Nr.
144. Mg . 107 acl Oall'jche Gilt zu
Tufstem zu der auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 9
angeordneten drillen efec. KeilbietlMg ge»
schrillen.

K. l. B^irlsgerichl Egg am 18te>l
November 187^).

(5150—3) Nr. 7339.

Ed i c t
zur Einberufung der Veilassenschafts-

! erben nach dem am 5. Februar 1871
a.d int,6«t,lz.w verstorbenen M a t h i a s

O r e g 0 r i , ! vo» Kletsche Nr. 3.
Vmn t. k. Bezirksgerichte Tjcher-

nembl wird bekannt gemacht:
Es sei am 5. Februar 1671 Ma«

thias Gregors von Kletsche N^. 3 »b in-
t,o«tHt« veistoiben, zu wachen« Nachlasse
dessn Kinder Uisula. Mathias, Mar-
gaiciha uud Johann Gregoric als gesetz-
liche Erben berufen sind.

, Da dem Gerichte der Aufenthalts-
ort der U> sula Gregoriö unbekcmut ist,
so wird diefelbe aufgefordert, sich

b i n n e n euiem J a h r e
vom unten augl"setztell Tage an bei diesem
Oenchte zu m ldeil und die Vrbserklä^
>ung einzubliUl,!n, wil>l,g>,,s die Vei-
lasse,ischaft mit den sii^ meldenden Grb^n
lllld dem fur si-.' ausgestellten Curator
Johann Stalzrr von Stockenoorf Nr. 17
lchgehandelt werdeu würde.

K. k. Veznksgerichl Tschernembl am
14. Nlwember 1870.

(5240-Z) Nr. 762?.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger A n l o n und M a r i a M«n.

Vom l. k. Bezirksgerichte NeW«
wird denselben hie.nu erinnert, dass lynen
zur Empfangnahme des für sie bestimm
diesge'ichllichen Besche'des vom 1 6 - ^
ber '1879, Z . 6768, womit in der ^ l '
cutionssache des k. t. Steueramtes NeM
gegen Anton Kromar von NiederM
Hs. Nr. 13 M 0 . 39 fl. 83 lr. s. A. W

executive Feilbietuug der dem lch«r"
gehörigen Rwlität auf den 13. DezeM
187!), 17. Jänner und 14. Februar I»o
angeordnet ist, Herr Gregor Merhar M
Aüchelsdorf zum Curator kä ^ M M °^
stellt, decretlrt uud ihm obiger VesHe>°
zugestellt wurde. .,

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 2M"
November 1879. ^ ^ ^ ^

(5382—3) Nr. 7s?5.

Bekanntmachung.
I n der Execulionssache der Vl"l«

und Anton Knralt (now. der windel
Franz Kuralt'schen Erbe» vou Gorcnja"^
dmch Dc. Mencinglr. Adoocat '» «^ ' .
bura. ge«en Iohaun Prtrie 00» ^" '"
sle-len für Johann. Alex, Martin. OeM"
Paul und Kaluari-m Sajovic arb. b " '
alle von Trala. lautenden Realst
ungs'ubliteu mil dem Bescheide »
17. Oitob^r 1879. Z. 7109, l°^>
weciül Uübrtaüntrn Aufenlhaltes dkNtl
d>n, füs d'csrllirn aufgestellten 6"^,,.
H^rrn Dr. Burger, sldoocal in llr«"
bura, zugtst.lll. ^

H. l. N^zirtegericht KraindM °'
^5. November 1879. ^

(5375—3) Nr. 655^

Neassllmicrnng
driltcr erec. FcilbictuO

Die mit d».m Bcjchrlde vom l",^ ,'
D>z.'...ber 1876. Z. ,0.912, si>H ^
c> l l l t e^c. Nrals'il l i ietu!!^ dcr Re»' ^
des Mi lo Eilüsiö nun Ra,'>owiz ^ :,
8ud Ef l : Nr 3 Slelirlarmelndc Na»" .
Z)l:w. 40 fi. 45 lr. f. A. wild mil "
vvll^en ÄNli<»l̂ e lllif de»

1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 9
reass lim irrt.

K. t. G.zirtsgericht Möll l i"g "
6. A»a»st 1879. ^

(5227—2) Nr. b ^ '

Edict. ,,
Vom l. t. Bezirksgerichte Oo''^,,

wird hllmit bekannt geinacht, das" ^
21. August 1878 Johann Schncl°" z
Ncubacher 5)S.-Nr. 6 ohue Hinters! ,̂
einer letziwilli^en Anordnung vrrslol^ ^

Da dessen uneheliche Mutter i " ' ^
Schneider bereits am 2. gebruar ^ , ^
i>n allgemeinen Krankenhause 3" ,̂jl
mit Hinttrlassuna eines VernMe"» „,
Tod ada^a,igeu ist, welches somit t>e>
21. August 1878 zu Neubacher vm ,.
beuen unehelichen Kinde Johann ̂ ^ ,
drr anaef.llen, diesem Oerichle °°^„e!i
brkann' ist, ob und welchen ^ ' ,^,
auf dessen V.rluss.nschafl nn «^ ^
zusieht, so nnrdcu alle diejenigen, ^
hierauf aus mas immer für ^uew ^ ^l
qrulidc einen Ausprnch zu machen ver
sind, aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen einem J a h r e , ,
vom untrnaes.tzlen Tage «erechnet^^
diesem Gerich e anzumelden «no ^^^,
Ausweisung lhres Erbrechtes ^ " ^ A t '
erllülung einzulumaeu, widrigen« 0 ^
lusscnschafl, für welche unler " " " " ^ s '
Johaun E.ker. t. l. p "s io" ' " " afts'
diener i „ Gollschec. als Ver lasse",^^
curator be,lel1l .ourde, m't lenen- ^
sich werden nverklärt und ' " ^ ^„dclt
rcchlSMrl ausgrwirscn haben, 0 ̂  ^
und ih»M ringeanlwoltll. der " ^
getretene Theil d.r Vcrlassmschas^^ ^
w.nu si D lxeinand erbserklärl ̂  ' .̂  als
M,ze Vei!asst„»chafl 00», «?lall
nblos eina.zug.» warden wilrde. ^

K. l. Vr^irssgcr'chl Gollschee
l5 Olwber 1679.

Druck und Nerla« v«n Jg. y. »leinmayr H Feb. V««b«r«.


